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Stand: Januar 2026 

AUF EINEN BLICK 

Bürgschaft  
 
Die Bürgschaft über die Bürgschaftsbank Sachsen stellt eine klassische Form der 

Finanzierungssicherung für Unternehmen in Sachsen dar. 

1. Wo bekommt man die Förderung? 
2. Wer ist förderfähig? 
3. Wieviel wird gefördert? 
4. Was wird gefördert? 
5. Laufzeit 
6. Konditionen 
7. Verfahrensablauf 

 
 
1. Wo bekommt man die Förderung? 
 
Bürgschaftsbank Sachsen (BBS) 
 
2. Wer ist förderfähig? 
 
Existenzgründer und bestehende Unternehmen in Sachsen 
 
3. Wieviel wird gefördert? 
 
bis zu 90 % und bis zu € 2,5 Mio. 
 
Bürgschaft bis 80 % des Kredits (Existenzgründer und bestehende Unternehmen) 

 

Bürgschaft bis 60 % bei Betriebsmittelfinanzierung (bestehende Unternehmen) 

 

10 % Eigenanteil erforderlich (über MBG auffüllen möglich) 
 

4. Was wird gefördert? 
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Finanzierung von Maschinen, Anlagen und selbstgenutzten gewerblichen Immobilien, 

Unternehmensnachfolgen, tätigen Beteiligungen, Warenlager, Betriebsmittel 

 

5. Laufzeit 

 
bis zu 15 Jahre 

bis zu 23 Jahre bei Förderdarlehen / Baumaßnahmen 

bis zu 8 Jahre bei Betriebsmitteln 

 

6. Konditionen 

 

Bearbeitungsgebühr 1,00 % des Kredits, max. 15.000 € zzgl. USt.  

 

>70 % Bürgschaft  1,50 % des valutierenden Kredits zzgl. USt. 

  70 % Bürgschaft  1,30 % des valutierenden Kredits zzgl. USt. 

  60 % Bürgschaft  1,10 % des valutierenden Kredits zzgl. USt. 

 

Die aktuellen Konditionen finden Sie direkt auf der Homepage der BBS  

 
7. Verfahrensablauf 

 

Beantragung über die Hausbank 

 

 
 
 
 
 

https://www.bbs-sachsen.de/buergschaften/bob-buergschaft-ohne-bank/

